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Kleine Anfrage 527 
 
der Abgeordneten Yvonne Gebhard  FDP 
 
 

Welche Maßnahmen hat die Landesregierung zur verbesserten Umsetzung des 

verkürzten gymnasialen Bildungsgangs ergriffen und welche will sie zukünftig noch 

ergreifen? 

 

 

Am 15. Dezember 2010 hat die Landesregierung einen Maßnahmenkatalog mit sieben 

Handlungsfeldern vorgestellt, um die Umsetzung des verkürzten gymnasialen Bildungsgangs 

zu optimieren. Die sieben Handlungsfelder wurden von Seiten der Landesregierung wie folgt 

benannt:  

 

1) Das neue Gleichgewicht zwischen Hausaufgaben und Schulaufgaben 

 

2) Die eigenverantwortliche Umsetzung der Kernlehrpläne 

 

3) Die flexible Nutzung von Ergänzungsstunden zur individuellen Förderung 

 

4) Die differenzierende Implementierung der zweiten Fremdsprache 

 

5) Die Flexibilisierung der Schulorganisation 

 

6) Die Weiterentwicklung von Ganztag und pädagogischer Übermittagsbetreuung 

 

7) Die nachhaltige Unterstützung und Qualifizierung der Lehrkräfte 
 
Die rot-grüne Landesregierung hatte erklärt, dass die Umsetzungen der genannten 
Maßnahmen Geduld und Ausdauer verlangen würden. Nachdem diese Handlungsfelder vor 
rund zwei Jahren benannt worden sind, ist es nunmehr wichtig zu erfahren, welche einzelnen 
Maßnahmen von Seiten des Landes ergriffen worden sind, um die Umsetzung des 
verkürzten gymnasialen Bildungsgangs zu optimieren. 
Darüber hinaus stellt sich die Frage, ob noch weitere Maßnahmen ergriffen werden können 
und sollten, um für die Schülerinnen und Schüler die Umsetzung des verkürzten 
gymnasialen Bildungsgangs zu erleichtern. Hierzu zählt z.B. eine noch weitgehendere 
Verschlankung der Lehrpläne oder auch der stärkere Ausbau des Ganztags an Gymnasien. 
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Ich frage daher die Landesregierung: 
 
 
1. Welche Maßnahmen sind im Rahmen der genannten sieben Handlungsfelder in den 

letzten zwei Jahren von der Landesregierung konkret ergriffen worden (bitte jeweils 
nach einzelnem Handlungsfeld aufschlüsseln und darstellen)?  
 

2. Welche Maßnahmen plant die Landesregierung im Rahmen der benannten sieben 
Handlungsfelder zukünftig noch zu ergreifen? 
 

3. Plant die Landesregierung über die bestehenden Handlungsfelder hinaus weitere 
Maßnahmen zu ergreifen? 

  
4. Teilt die Landesregierung die Einschätzung, dass die Lehrpläne über die bereits 

erfolgte Verschlankung hinaus einer weiteren Verschlankung bedürfen? 
 
 
 
Yvonne Gebauer 
 
 
 
 


